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DERBUND~Sl\UNIf)TER ." XIII. G~setzgebwlgsperiode . 
FOn ··WISS~NSC,IIAF'.D;QN"D;fQRS~HUNG . .' ., " 

, " 

Wlen~ am 17~ Juli 1973 

An die 
Kanzlei des Präsidenten 
des NationalrCites' 
parlament 
1010 . Wie n 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr.130g/J-NR/73, die die Abgeordneten zum Nationalrat 
Dr.STIX und Genoss~n am 3().Mai 1973 an mich richteten~ 
beehre iQh miQhwie folgt zu beantworten: 

Im Bereich der Universität Innsbru~k 
sind d~t. mehrere Bauvorhaben i~ Gange, iq PI~nung 
pzw. in Vorbereitung: 

Dert-Jeubau fU!' die vorklinischen 
In$tit"teder Medizinischen Fakultät ist im Gange. Oie , 
Genel1mig4l').g d~rfUrdj.~BaufUhrijngnotw~n(Ugen 'Mittel er~ 

'.' - \ . . . , '.,' ., 

~olgt d\.l.rchden Herrn Bundesministe'r 1'ür Bauten und 

Techn~~'u' GrUnddes~eweilige~B~dsets 4nte~ Be~acht~. 
,p~hm~ a4'tdie gesarn~wirtschaftl~che Lage~owie auch, auf . 
qie VOr) tlerBU~desregi~r~pg~es~h+Os~e~en'St,abilisierungs'" 
I I. ' " I ":" . "":', I 

'Ulaßna~~en., :I:chpil1 mi ~qem' H~rrn Bundes.mil}is~erfür 
, Bau.teh:~n(r Teghpikj~doc~ Ub~rei.nge~Olllrnen~"p.aß alle 

iauf~n.g~n ~auV~r.p'-b~nrorgef4nrtl,md nicpt ~111ge$tell t 
t1~rd~p~91+enr;" '. ;,' '. " '.' i '. ." ", '.'\ .. ' .' , 

.', ".: ' Oe".. Nel.lbaude~ qni,versit~ts'~&portanlagen , 
;(Hali~nl?auten,: ~n.d F~ei.fl~Cl'U~~ )is~ ebepfal,ls im'Gange.' " 
:tffi Ubr;i.g~n g~ l~ das für d~m NeUQau qep vorl<i~nist;:t"len ' ' 
~nsti.t~tf~ se~~$t~p , ,'.',' . .' ., . ' .' ".' ,. '.' .', 

'i ' ,," > • Für den Ne1.lb~u 4erPn~1, .Fa,kUlt'~t am 

:' 'Ir.mra1.p.,'be~d~runiv~rsität$b'rüe'k~ .• ist dle Pl(inung , " 
',' : ~ .:., :: ,': . ,.,' " ' :"', . '.'" ", '; '. . . , . ' .. ',' . :' .. .' ' 
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praktisch abgeschlossen; auch die sonstigen technischen 

Voraussetzungen (insbes. Feimachung und Attr'agung des 
IIAlten Studentenheimesf!) sind gegeben. Was den Baube­

ginn betrifft, so hat' hierüber der Herr Bundesminister 

für Bauten und Technik nach Maßgabe der finanziellen 
Möglichkeiten und der konjunkturellen Situation zu ent­

scheiden. 

Für den Neubau für die Math.und Phys. 

Institute in der H6ttingerau ist die Planung derzeit noch 

im Gange; hinsichtlich eines Termines für den Baube-

ginn können hier auch noch keine konkreten Aussagen 

gemacht \'!erden. 

Was den Neubau für die'Rechts- und 
Staatswissenschaftliche Fakultät auf den Hutergründen 
betrifft, ist vorgesehen, als ersten Abschnitt einen 

~ontagebau zu errichten. Die diesbezüglich angestellten 
überlegungen insbesondere im Bundesministerium für 

Bauten und Technik haben jedoch ergeben, daß aus 

städtebaulichen Gründen vorher eine Gesamtplanung für 

,die Hutergründe erforderlich ist. Aufgrund einer Solchen 

Gesamtplanung kann sodann ein erster Bauabschnitt fü~die 

Rechts- und Staatswiss. Fakultät errichtet werden. 

Derzeit liegt im Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung nur ein Raum-und Funktionsprogramm für den 

ersten Bauabschnitt vor; bei Erstellung einer Gesamt­
planung,ist jedoch auch e.in Gesamt-Raum- und Funktions­
programm erforderlich. Dieses Gesamt-Raum-und Funktions­

programm "lird derzeit in der Univers i tät Innsbruck er­

arbeitet und beraten und soll noch vor den 'Sommerferien 
dem Bundesministerium für Wissenscha.ft und Forschung zur 

Genehmigung vorgelegt werden. Sobald dieses Raum -und 
Punktionsprogramm vorliegt, vdrd es nach Überprüfung dem 
Bundesministeriumfür Bauten und Technik mit dem Ersuchen 

die Planung für die Hutergründe einzuleiten- übermittelt 
\'lerdeh. 
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Neben den vorangeführten Großvorhaben sind sowohl im 
Bereich des Anatomischen Institutes als auch im 

Bereich des Pathologischen Institutes und des Institutes 
für Gerichtsmidizin Adaptierungs- und Erweiterungsmaß­

nahmen im Gange. Diese Arbeiten werden zum Teil noch 

im heurigen Jahr zum Abschluß gebracht Nerden können. 

Aus den :vors t ehendE:m Aus führungen ist 

zu ersehen) daß im Bereich der Universität Innsbruck 
~J'1l-ic'1t';ch ~e~ Ra·tmScha~TnU-~ .11 _J. ;.:)_. l..L..J... d ..... .' ....... 11 A.~ ..... _ l~o sehr konkrete Maßnahmen 
im Gange sind • Was die Durchführung von Planungen an­
langt, nehmen diese naturgemäß einen längeren Zeitraum 
in Ansprch. 
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